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Unterstützung
bei fairer Beschaffung

Hier als Schule  
aktiv werden:  
fairtrade.at/in-der-schule

Hier als Gemeinde  
aktiv werden: 
fairtrade.at/ 
in-der-gemeinde

FAIRTRADE
School

WIR SIND

  Unterstützung auf dem Weg  
zur FAIRTRADE-Schule

  Digitale Bildungsangebote  
für den Unterricht

 Workshops für Schulklassen

 Bildungsmaterial für Projektwochen

  Austausch über den Schulblog  
blog.fairtrade-schools.at

 Informationen für die Umsetzung von fairen Veranstaltungen

 Kontaktherstellung zu möglichen Lieferant*innen

 Unterstützung bei der Umstellung auf faire Produkte

 office@fairtrade.at

  Unterstützung auf dem  
Weg zur FAIRTRADE- 
Gemeinde

  Regelmäßige  
Mitmachaktionen

  Austausch über das Gemeindeportal 
portal.fairtrade.at

FAIRTRADE  
Angebote
für Schulen für Gemeinden&



© FAIRTRADE / Jakub Kaliszewski

Informations- 
material

Newsletter  
für Engagierte

fairtrade_at FAIRTRADE Österreich

Digitale Bildungsangebote
  Kostenlose Lehreinheiten für den  

Unterricht zu den Themen Kaffee, Bananen 
und Menschenrechte:  
fairtrade.at/unterricht

  Filme und Youtube-Videos:  
fairtrade.at/filme

Zum Bestellen oder als Download Neuigkeiten aus dem fairen Handel

Hier geht’s zu unseren Angeboten 
für Lehrer*innen: 
fairtrade.at/bildungsangebote

Hier gleich bestellen:  
fairtrade.at/materialien

Hier gleich anmelden:  
fairtrade.at/aktuelles

Beispiele aus der FAIRTRADE-Posterausstellung

Mehr zu FAIRTRADE:
fairtrade.at/was

www.fairtrade.at

FAIRTRADE steht für bessere Arbeits- und Lebens bedingungen der Kleinbäuer*innen und Beschäftigten in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Sie erhalten einen stabilen Mindestpreis und eine FAIRTRADE-Prämie. Die Menschen vor 
Ort ent scheiden selbst, wie sie die Prämie verwen den: z. B. für den Bau einer Schule, einer Kranken station oder für 
Investitionen in die lokale Infra struktur.

Die unabhängige Zertifizierungsstelle FLOCERT überprüft vor Ort, ob bei Produzent*innen und Händler*innen die 
sozialen, ökonomischen und ökologischen FAIRTRADE-Standards eingehalten werden.

1.900  
FAIRTRADE- 
Produzenten- 
organisationen 
in 70 Ländern

FAIRTRADE 
ist eine 
einzigartige*
globale Nachhaltig- 
keitsorganisation

FAIRTRADE 
ist weltweit  
das bekannteste 
Nachhaltigkeits- 
siegel
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Was ist FAIRTRADE?

* Die Vertreter*innen der Produzentenorganisationen im Globalen Süden treffen alle wichtigen Entscheidungen 
gleichberechtigt mit den Vertreter*innen der nationalen FAIRTRADE-Organisationen (wie FAIRTRADE Österreich). 
Das ist einzigartig.

Mehr zu FAIRTRADE und Klimawandel:
fairtrade.at/klima

www.fairtrade.at

Der Klimawandel ist eine der größten Herausforderungen des 21. Jahrhunderts. Viele Nutzpflanzen wie z. B. Kaffee 
reagieren extrem sensibel auf einen Anstieg der Durchschnitts temperaturen und neu auftretende Krankheiten. Klein- 
bäuer*innen in Ländern des Globalen Südens sind deshalb von den Auswirkungen des Klimawandels besonders 
gefährdet: Sie sind stark von ihren landwirtschaftlichen Erzeugnissen abhängig. Ernterückgänge oder -ausfälle be- 
drohen unmittelbar ihre Existenz. 

Um dem Klimawandel langfristig entgegenzuwirken, setzt FAIRTRADE auf zwei Säulen: Die Menge der Treibhausgas-
emissionen reduzieren (z. B. durch Förderung des Bioanbaus und anderer nachhaltiger Anbaumethoden) und Produ- 
zentenorganisationen bei der Anpassung an die Auswirkungen der Klimakrise unterstützen.

Dem Klimawandel  
begegnen

Etwa 60 % 
Flächenverlust 
wird bis 2060 
für den Bananenanbau  
erwartet

53 % der Kaffee- 
anbauflächen in 
Zentralamerika
waren bereits in den 
Jahren 2012/2013 vom 
Kaffeerost betroffen

Der Klimawandel – 
eine der größten  
Herausforderungen  
der Menschheit
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Mehr zu FAIRTRADE und Geschlechtergerechtigkeit:
fairtrade.at/gender

www.fairtrade.at

Wirtschaftliche Stärkung und gleichberechtigter Zugang zu Bildung und Gesundheitsversorgung zählen zu den 
Schwerpunkten bei FAIRTRADE. Frauen leben und arbeiten oft unter benachteiligten Bedingungen. Deshalb unter- 
stützt FAIRTRADE Frauen, eine stärkere Position auf ihren Farmen und Plantagen einzunehmen. Sowohl im Standard 
für Klein bauernorganisationen als auch für lohnabhängig Beschäftigte wird die Gleichstellung von Frauen und 
Männern gefördert. Frauen nehmen an Weiterbildungen teil und qualifizieren sich so für Führungsaufgaben. Die 
Standards schreiben vor, dass Produzentenorganisationen benach teiligte Gruppenmit glie der – das sind oft Frauen – 
ausdrücklich und nachweislich fördern müssen, um ihre ökonomische und soziale Situation zu verbessern. 

Frauenrechte  
stärken

700 Millionen  
Menschen 
leben weltweit in  
extremer Armut,  
mindestens 70 %  
davon sind Frauen

Um 2,5 bis 4 %  
könnten die  
Erträge steigen, 
wenn in Ländern des 
Globalen Südens  
Frauen und Männer 
gleichgestellt wären

Rund 375.000 
Arbeiterinnen und 
selbstständige 
Kleinbäuerinnen 
arbeiten im FAIRTRADE 
Netzwerk – das sind ca. 
20 % aller Beschäftigten
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Mehr zu FAIRTRADE und Kinderrechte:
fairtrade.at/kinder

www.fairtrade.at

Kinderrechte  
stärken Fo
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Bei FAIRTRADE ist die Achtung der Kinderrechte eine Mindestanforderung, die sowohl Kleinbauerngenossenschaften 
als auch große Farmen erfüllen müssen. Ausbeuterische Arbeit von Kindern ist in jedem Fall strengstens untersagt.

Kinder unter 15 Jahren dürfen weder direkt noch indirekt von FAIRTRADE-Produzentenorganisationen angestellt wer- 
den. Außerdem dürfen sie ihren Eltern nur dann bei der Arbeit helfen, wenn dies nach der Schule oder in den Ferien  
geschieht und sichergestellt werden kann, dass die Kinder nur leichte Arbeiten verrichten. Kinder unter 18 Jahren 
dürfen keine Arbeit verrichten, die Schulbesuche bzw. die soziale, psychische und physische Entwicklung gefährden. 
Hilfstätigkeiten am Hof der Eltern sind erlaubt, müssen aber altersgemäß sein und außerhalb der Schulzeiten statt- 
finden.

Mehr als  
160 Millionen 
Kinder 
zwischen 5 und 17 Jahren 
müssen regelmäßig  
arbeiten

Bis 2025 soll 
ausbeuterische 
Kinderarbeit
den UN Nachhaltig-
keitszielen zufolge  
abgeschafft werden

70 % der  
arbeitenden  
Kinder
sind in der  
Landwirtschaft  
im Einsatz
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FAIRTRADE-Newsletter:
fairtrade.at/nc/newsletter

Mach mit – werde aktiv:
fairtrade.at/aktiv

Aktiv werden mit  
FAIRTRADE

Oft sind es  
Privatpersonen, 
die Veränderungen  
in Gang setzen –  
und nicht die  
politischen  
Führungsgremien
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Mehr als 
1.000 Freiwillige
engagieren sich  
österreichweit in  
Gemeinden, Schulen  
oder Weltläden  
für den fairen Handel

Mach auch DU mit!

Das Fundament der FAIRTRADE-Bewegung sind die vielen Menschen, die 
sich weltweit aktiv für Menschenrechte und den fairen Handel einsetzen. 
Alle können dazu beitragen, die Welt fairer zu gestalten!

Möglichkeiten, für den fairen Handel aktiv zu werden:
> Mach deine Schule zur FAIRTRADE-Schule
> Mach aus deiner Gemeinde eine FAIRTRADE-Gemeinde 
> Achte beim Einkaufen auf das FAIRTRADE-Siegel 
> Besuch den Weltladen in deiner Nähe 
> Mach bei FAIRTRADE-Kampagnen mit 
> Unterstütze andere entwicklungspolitische NGOs
> Geh in einem Restaurant mit fairen Zutaten essen
> Stell am Arbeitsplatz auf faire Produkte um
> Verwende bei Veranstaltungen FAIRTRADE-Produkte
>  Engagiere dich als Multiplikator*in bei Schulungen,  

Events und Advocacy-Aktivitäten
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Fair frühstücken in der  
FAIRTRADE-Gemeinde


